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Landratssitzung vom 14. April 2016; Traktandum 21 

Vorstoss Nr. 2016/046 - Motion von Georges Thüring 
Titel: Ohne Leistungsauftrag keine Mittel aus der Kulturpauschale! 

1. Antrag 
  Vorstoss entgegennehmen und zur Abschreibung beantragen 
  Vorstoss ablehnen 

X  Motion als Postulat entgegennehmen 
  Motion als Postulat entgegennehmen und zur Abschreibung beantragen 

Parlamentarische Initiative wird zur Überweisung  empfohlen /  nicht empfohlen. 

2. Begründung 

Im Rahmen der anstehenden Neuverhandlungen des Kulturvertrags mit dem Kanton Basel-
Stadt ersucht der Motionär die Regierung, die Komponente eines Leistungsauftrags 
einzuführen: Subventionierte Basler Kulturbetriebe – insbesondere das Theater Basel – sollen 
zu Gastspielen im Baselbiet verpflichtet werden. 
 
Einleitend ist zu erwähnen, dass der Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit 
subventionierten Kulturinstitutionen Standard ist. Dies gilt auch für über die 
Kulturvertragspauschale finanzierte Betriebe. Allerdings trifft zu, dass in Vereinbarungen, die 
mit von beiden Kantonen subventionierten Institutionen abgeschlossen wurden, bislang keine 
Leistungen aufgeführt sind, welche diese Betriebe explizit für den Kanton Basel-Landschaft zu 
erbringen hätten. 
 
Die Prüfung solcher Leistungen ist im Rahmen der Neuaushandlung des Kulturvertrags bereits 
vorgesehen. Allerdings sollen sich die möglichen Leistungen nicht einzig auf Gastspiele 
beschränken. Es gilt abzuwägen - wie der Postulant erwähnt -, welche Art der Leistung 
zugunsten des Kantons Basel-Landschaft für welche Kulturinstitution sinnvoll wäre. 
 
Der Regierungsrat wird zu gegebener Zeit über die Verhandlungsergebnisse berichten.  
 
 


